
1 
 

Protokoll der 05. Sitzung des 45. Studierendenparlaments 
 der Universität Bielefeld 

31.01.2019 
 

Sitzung: 18:15 – 20:25 Uhr 
Protokollant: Eric Püschel 

 
 

Tagesordnung: 
 
 
TOP 1: Formalia 

a) Begrüßung 
b) Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen Einladung 
c) ggfs.Wahl einer Protokollführerin/ eines Protokollführers 
d) Feststellung der Tagesordnung 

 
TOP 2: Protokollgenehmigung 

- Protokoll der 4. Sitzung 

TOP 3: Gäste 
 
TOP 4: Bestätigung der ReferentInnen der autonomen Referate 
 
TOP 5: Wahlen und Nominationen 

a) Hochschulbeirat (2 Mitglieder)  
b) Gleichstellungskommission (1 Mitglied)  
c) Wahlausschuss (2 Mitglieder und 2 stellv. Mitglieder) 
d) Wahlprüfungsausschuss (1 Mitglied) 
e) Beirat Fachsprachenzentrum (1 Mitglied) 

 
TOP 6: 1. Lesung des Haushalts 2019 
 
TOP 7: Bericht des StuPa-Vorsitzes  
 
TOP 8: Berichte des AStA, der autonomen Referate und AGen  

TOP 9: Berichte aus Senat und Kommissionen  
 
TOP 10: Anträge  
 
TOP 11: Sonstiges  
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TOP 1: Formalia 

a) Begrüßung 
Der StuPa-Vorsitz begrüßt die anwesenden StuPa-Mitglieder und Gäste. 

b) Feststellung der Beschlussfähigkeit und ordnungsgemäßen Einladung 
Wird festgestellt. 

c) Wahl einer Protokollführerin/ eines Protokollführers 
Eric Püschel darf das machen.   

d) Feststellung der Tagesordnung 
Bei den Wahlen und Nominationen werden D-Stipendien, Sozial-Stipendien und der 
Lenkungskreis BiS 3.0 hinzugefügt. 
TO wird beschlossen. 

 
 

TOP 2: Protokollgenehmigung 
 

Das Protokoll der 4. Sitzung des 45. AStA wird besprochen. 
 
Abstimmung:  
17 Ja/  0 Nein/  2 Enthaltung   Damit angenommen.  

 
TOP 3: Gäste 
 
Redaktion sozusagen 

Das Sozusagen-Magazin ging dieses Jahr sehr gut weg. Daher soll für die nächste Ausgabe 
die Auflage etwas erhöht werden.  

Die Redaktion der sozusagen beantragt bis zu 2500€ für ihre Zeitschrift. Die neue Ausgabe 
hat 72 Seiten, Inhalt und Layout macht die Redaktion selbst.  

Abstimmung:  
19 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Damit angenommen.  

 

Erstifahrt der FS Mathe 

Die Fachschaft Mathematik beantragt 1.729,40€ für ihre Erstsemesterfahrt. Als Eigenanteil wird 25€ 
erhoben.  

Abstimmung:  
 19 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Damit angenommen.  
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Fachschaftsfahrt der der FS WiWi 

(siehe Antrag 1 im Anhang der digitalen Fassung) 

Die WiWi-Fachschaft beantragt die Erstattung der Kosten für ihre Fachschaftsfahrt in Höhe von bis zu 
2500€. 

FSler: Wir machen eine Fachschaftsfahrt für unsere sehr vielen neuen FSler. Wird bis zu 
2500€ kosten.  

Abstimmung:  
 19 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Damit angenommen.  

Christoph Dopheide (Finanzer): Ich möchte anmerken, dass bedacht werden muss, dass 
Kosten für Fachschaftsfahrten nicht unbegrenzt gedacht werden können. Der FS-Topf ist am 
Limit.  

 

Probenfahrt des KuMu Chors  

KuMu-Leiterin: Aus studentischer Initiative haben wir einen Chor gegründet der Pop und 
modernere Sachen singt. Nun möchten wir eine Probenfahrt machen. Wir sind 40 Leute. In 
der Jugendherberge Ende August, damit wir im September auftreten können.  

Wir haben mit einem Waffelstand Geld erwirtschaftet. Unsere Kosten sind insgesamt 
2739,20€. Der Eigenanteil an der Probenfahrt ist derzeit die Mitarbeit am Waffelstand. 

Unser KuMu (Kunst und Musik) Chor steht grundsätzlich allen Studis offen. Wir proben in  
T0-260. 

 

Kim Korbinian (Kompass): Da Kunst und Musik im Namen vorkommt: kann die Fakultät 
etwas beisteuern? 

Chorleiterin: Eher nein.  

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Es gibt einen Uni Chor den Chor Pinduc, den 
Konzertchor. Jetzt gibt es noch euch. Es ist ein sehr schönes Hobby, aber es kostet ganz 
offensichtlich Geld. 2700€ sind auch nicht so wenig.  

Sami Maztoul (AStA): Pinduc stand hier auch schon einmal mit einer Chorfahrt.  

Leon Scherff (RCDS): Ist es bezahlbarer bei 10€ Eigenanteil?? 

Christian: Ich schlage einen Änderungsantrag auf 1000€ vom StuPa vor. Und schlage vor bei 
der Universitätsgesellschaft nach weiteren 1000€ zu fragen. 

(Chorleiterin stimmt zu.) 
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Der KuMu-Chor beantragt die Kostenerstattung ihrer Probenfahrt in Höhe von 1000€.  

Abstimmung:  
 19 Ja/ 0 Nein/ 0 Enthaltung   Damit angenommen.  

 

TOP 4: Bestätigung der Referent*innen der autonomen Referate 
 
Im Feministischen autonomen Referat (FemRef) bestätigt das StuPa die intern gewählten 
Referenten. Die Namen sind gekürzt, aber dem StuPa-Vorsitz bekannt.  
 
- Lütfiye  
- Latife  
- Bianka  
- Hannah  
- Lena  
- Dana  
- Sonja  
- Olivia  
 

1. Abstimmung:  
14 Ja/ 4 Nein/ 1  Enthaltung   Mehrheit nicht erreicht. 

2. Abstimmung 
14 Ja/ 4 Nein/ 1  Enthaltung   Mehrheit nicht erreicht. 

3. Abstimmung (einfache Mehrheit genügt) 
14 Ja/ 4 Nein/ 1  Enthaltung   Damit alle gewählt.  

 
 
TOP 5: Wahlen und Nominationen 
 

a) Hochschulsportbeirat (2 Mitglieder) 
 

 Ja  Nein  Enthaltung  
Firat Akbulut  16 0  3 
Timur Bantaev 16 0 3 

Damit beide vorgeschlagen.  
 

b) Gleichstellungskommission (1 Mitglied)  
 
Grund: Derzeitiges Mitglied Narin Arslan wird zurücktreten. 
 

 Ja  Nein  Enthaltung   
Annika Vinzelberg  15 1 3  

Damit vorgeschlagen.  
 

c) Wahlausschuss (2 Mitglieder und 2 stellv. Mitglieder) 
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Anna Grüner (StuPa-Vorsitz): Der Wahlausschuss bereitet als Gremium die 
universitätsweiten Wahlen vor. Es werden derzeit nur die studentischen Mitglieder neu 
gewählt, die der anderen Statusgruppen sind auf mehrere Jahre gewählt.  

Sami Maztoul (AStA): Was gibt es zu essen wenn die Tagen? 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Kekse und Kaffee. Wenn die auszählen gibt es 
Schnittchen vom Studwerk. 

 
 
Mitglieder  Ja  Nein  Enthaltung  
Andre Oswald  13  3  3  
Alia Awad  13  3  3  
Stellv. Mitglieder        
Christian Osinga  16  0  3  
Tobi* Warkentin  12  2  5  
Damit alle gewählt. 
 

d) Wahlprüfungsausschuss (1 Mitglied) 
Ein Gremium welches bei Unstimmigkeiten bei den Wahlen zusammentritt. 
 
Christian Osinga wird mit 16/0/3 gewählt. 
 

e) Beirat Fachsprachenzentrum (1 Mitglied) 
 
Berät das Fachsprachenzentrum z.B. beim Sprachkurs-Angebot.  
 
Annika Vinzelberg wird mit 15/0/3 gewählt. Firat Akbulut wird mit 15/0/3 als 
stellvertretendes Mitglied gewählt. 
 

f) Deutschland-Stipendien (4 Personen) 
 
OWL Stipendium, Deutschland-Stipendium 

Alena Scholz (StuPa-Vorsitz): Wir schauen uns immer zu zweit Bewerbungen an. Es ist 
sinnvoll wenn Leute von uns das machen. 

Jannik Meyer (Jusos): Arbeitsaufwand? 

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Ist da. Er ist hoch wenn es nur 2 Leute machen. Daher 
wählen wir am liebsten 4. Die absurd guten Lebensläufe der Antragssteller frustrieren etwas. 

Wir bekommen die Anträge, die nicht in den Fakultäten behandelt werden. Nach den ersten 
Semestern macht das die Fakultät. 

 
 Ja  Nein  Enthaltung  
Christian Osinga  19  0  0  
Jannik Meyer  19  0  0  
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Alia Awad  19  0  0  
Annika  
Vinzelberg  

19  0  0  

Damit gewählt.  
 

g) Sozialstipendien (1 Person) 
 
Christian : Bewerten nach einem Kriterien Kataster. Es geht um 300€ pro Monat, die nach 
Sozialkriterien vergeben werden. 

Es gibt Kekse, Kaffee und Obst. 30 Bewerbungen schaut man sich an. Der Zeitaufwand 
beträgt ein Wochenende.  

Alena Scholz (StuPa-Vorsitz): Habe das seit 2014 gemacht. Möchte es gerne abgeben.  

Aylin Yilmaz wird mit 19/0/0 gewählt.  

 
h) Lenkungskreis BiS 3.0 (1 Person) 

 
Für die digitale Campusentwicklung tritt dieser Ausschuss zusammen.  
 

Uwe Matull (AStA-Techniker) wird mit 15/0/4 gewählt.  

 
 
 
TOP 6: 1. Lesung des Haushalts 2019  
 
Alena Scholz (StuPa-Vorsitz): Wir bekommen vom AStA möglicherweise gleich einen 
Haushalt vorgestellt.  

Christoph Dopheide (Finanzer): Euch liegt der Haushaltsentwurf vor.  

Was Leuten aufgefallen ist: Die Ansätze der Fachschaften wurden auf 1€ reduziert. Dadurch 
haben wir keine Mittel für inaktive Fachschaften blockiert. So können wir mit einer Vielzahl 
von Fachschaft besser umzugehen. Der Fachschaftsmitteltopf wird insgesamt erhöht. 

Es entspricht auch den Wünschen der StuPa-Koalition, so dass die Mehrheit perspektivisch 
dann hoffentlich steht.  

Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Möchte die Opposition den Haushalt in Papierform oder 
Digital?  

(Zustimmung für die Papierform) 

Christian: Ich beantrage die  2. und 3. Lesung des Haushalts 2019 zusammenzulegen. 

Abstimmung:  
18 Ja/ 0 Nein/ 0  Enthaltung   Einstimmig beschlossen. 
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TOP 7: Bericht des StuPa-Vorsitzes  
 
Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Wir haben eine Anfrage aus der Stadt zum Kulturticket 
bekommen.  

Es besteht die Möglichkeit dass wir uns als verfasste Studierendenschaft finanziell am 
Bielefelder Kulturbetrieb beteiligen. Im Gegenzug bekommen wir Resttickets, vergünstigte 
Tickets etc. . Das StuPa sollte entscheiden wen es mandatiert, solche Gespräche zu führen. 
2016 hatten wir das Thema schon mal. Zu diesem Zeitpunkt wurden in Deutschland bei vielen 
Unis solche Angebote erstellt.  

Tobi* Warkentin (NSF): Ich bin dagegen wohlhabende Studierende mit einem Kulturticket 
auszustatten. Was können sie uns geben wovon alle Studierende profitieren?  

Alena Scholz (StuPa-Vorsitz): Sollen sie direkt ins StuPa kommen mit einem fertigen 
Konzept? Das Kulturticket ist in Bonn unglaublich teuer mit wenig Leistung.  

Christian: Ich möchte gerne etwas haben wozu wir eine Haltung entwickeln können.  

Greta Wienkamp (Jusos): Es sollte nicht so sein wie es 2016 war. Ich denke es ist sinnvoll 
es mit einer Kommission zu machen.  

 
***KOMPASS nimmt eine 10 minütige Fraktionspause*** 

Christian: Die Stadt soll uns ein Konzept in Zahlen präsentieren. Der StuPa-Vorsitz hakt 
nach, wenn da Zahlen fehlen. Damit in der nächsten StuPa-Sitzung etwas in Tabellenform 
vorliegt. 

Abstimmung:  
17 Ja/ 0 Nein/ 0  Enthaltung   Einstimmig beschlossen.  

 
TOP 8: Berichte des AStA, der autonomen Referate und AGen  

(AStA-Bericht siehe Antrag 2 im Anhang der digitalen Fassung) 

Sven Wolski (AStA-Vorsitz): Der Tätigkeitsbericht ist rumgeschickt.  

 

Christoph Dopheide (Finanzer): Beim Buchungssystem kommen wir gut voran. Wenn das 
BITS die entsprechenden Server zur Verfügung stellt geht es ab dem 20.02. los. Sonst wird es 
sich verschieben. Dann wird es vielleicht teurer.  

 
 

TOP 9: Berichte aus Senat und Kommissionen  
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Christian Osinga (StuPa-Vorsitz): Im Verwaltungsrat des StudWerk haben wir das 
Richtfest des neuen Wohnheims in der Stenner Str. gefeiert. Die ersten Wohnungen können 
bald bezogen werden. Später sind es 236 Wohneinheiten. 

FUCC-Projekt: unser Campus soll schöner werden. Treffen mit Leitung von Uni und FH., 
dem Hochschulsport und dem Studierendenwerk. Was ist erreicht worden? Es soll mehr gelbe 
und blaue Rasenbänke geben. Blaue an die FH. Basketballkorb, TT-Platten nach Möglichkeit, 
wenn sie nicht zu laut sind. Gestelle für Hängematten. Campus soll mehr Aufenthaltsqualität 
bekommen. StudWerk hat weitgehend sein Einweggeschirr eingestellt. Alles biologisch 
abbaubar. Plastik ist im Wesentlichen raus. Bio-Plastik ist dabei.  

 
 
 
TOP 10: Anträge  
 
(siehe Antrag 3 im Anhang der digitalen Fassung) 

 
Tobi* Warkentin (NSF): Die Studierendenschaft der Uni Bielefeld ruft zu Aktionen rund 
um den Frauen*Kampftag  auf.  

Sami Maztoul (AStA): Ich fühle mich null aufgefordert. Wir arbeiten eh ganz viel dazu. Das 
ist wie Eulen nach Athen tragen. Ganz sicher wird etwas dazu passieren. Du kannst gerne zu 
unserer AStA-Sitzung kommen.  

Abstimmung:  
13 Ja/ 4 Nein/ 1  Enthaltung   Damit angenommen. 

 
 
TOP 11: Sonstiges  
 
Alena Scholz (StuPa-Vorsitz): nächstes Treffen? 

Christian: Wir hängen im Haushalt in der zwölftel-Regelung. Wir brauchen bald eine 
Sitzung mit 2./3. Haushalts- Lesung.  
 

Alena: Kommt alle gut nach Hause und schön dass ihr da ward! 
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Anhang 

Anwesenheitsliste 

Name  Fraktion  

Aylin Yilmaz HUMAN 

Oliver Wagner  :uniLinks! 

Marje Trescher :uniLinks! 

Leon Scherff RCDS 

Daniel Steiner LHG 

Sophia Degener LHG 

Samira Classen LHG 

Sahdia Qamar ghg*oL 
Timur Bantaev ghg*oL 
Alex Kersting ghg*oL 
Fabian Haefke Harry Potter 
Anna Grüner Alternativlos 
Christian Osinga KOMPASS 
Kim Korbinian De Lappé KOMPASS 
Dominik Goertz dieLinke.SDS 
Tobi* Warkentin NSF 
Alena Scholz JuSo 
Greta Wienkamp JuSo 
Jannik Meyer  JuSo 
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